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Schon 1968 als Kindergarten mit Krippe 
konzipiert, Grundsteinlegung 1969



So stand es im Gemeindebrief der 
Nikodemus-Gemeinde 1970



Nach 50 Jahren ist der Nikodemus-Kindergarten 
eine feste Größe in der Gemeinde, aber

das Gebäude hatte hohen Sanierungsbedarf

es entsprach weder in Bezug auf die energetischen Standards noch nach 
pädagogischen Gesichtspunkten den zeitgemäßen Anforderungen

Erweiterung um dringend benötigte Krippengruppen war mit Bestandsgebäude 
nicht möglich



Vorherige Kirchenvorstand beschloss nach 
intensiven Beratungen:

Grundsätzlich soll Kindergarten 
erhalten bleiben

Offen war das „Wie“



Beschlüsse Kirchenvorstand aktuelle 
Wahlperiode

Übertragung des KiTa-Betriebes Nikodemus und Petri auf 
den Stadtkirchenverband

Vermietung Neubau Nikodemus für mindestens 30 Jahre 
an den Stadtkirchenverband 

Inanspruchnahme von Zuschüsse des Bundes, des Landes Niedersachsen, der 
Region Hannover, der Landeshaupstadt und des Stadkirchenverbandes aus 
diversen Förderungen



Letzte Bilder Winter 2020/2021



Abriss September 2021 



Eckpunkte des Neubaus

Bauvolumen ca. 3,5 Millionen €

Start mit 2 Krippengruppen à 15 Kinder & 2 Kindergartengruppen à 25 Kinder

Gebäudebruttogrundfläche 906 m² zzgl. 81 m² Keller

1.117 m² Außengelände mit direktem Zugang vom Kindergarten zur Nikodemuskirche

Energiestandard KfW 40

Photovoltaikanlage mit 6,7 KW peak

Luft-Wärme-Pumpe

Dezentrale Lüftungsanlage mit hocheffizienter Wärmerückgewinnung 



„Die Kita wird ein Effizienzgebäude der „EE“-Klasse, d.h. der 
überwiegende Teil des für die Wärmeversorgung des Gebäudes 

benötigte Energiebedarf wird über erneuerbare Energien erbracht. Die 
Dämmqualität der Außenhülle hat Niedrigenergiestandard und die 

Lüftungswärme wird durch die projektierte coronagerechte 
Lüftungsanlage zu 90 % zurückgewonnen.

Die wenige noch erforderliche Heizwärme wird über Wärmepumpen zu 
80% nachhaltig aus der Umgebungsluft und zu 20 % aus grünem 

Ökostrom gewonnen. Eine Fotovoltaikanlage soll dazu beitragen, dass 
der Fremdstromanteil noch weiter abgesenkt werden kann. LED-

Technik sorgt zudem für eine energiesparsame Beleuchtung.“

Thomas Müller-Rauschgold
Architekt des Kindergartenneubaus anlässlich der Grundsteinlegung



Fertigstellung

Geplante Fertigstellung nunmehr Herbst 2023

Bauverzögerungen aufgrund der allgemein bekannten Herausforderungen 
(Baukonjunktur, Lieferengpässe, russischer Angriffskrieg in der Ukraine, etc.)

Bauen auf Bestandsgrundstück mit 60 Jahre altem Baumbestand

Umlegung eines Abwasserschachtes aus Zeit vor Bau des Altbaus



1. Bauabschnitt des Außengeländes





Kellerarbeiten



Baumarbeiten







Ansicht Wolfsburger Damm, Ecke Lüneburger Damm (vom Spielplatz aus)

Ansicht Wolfsburger Damm



Ansicht Lüneburger Damm



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Jens Christian Warlitz
Stv. Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
Ansprechpartner auf Seiten der Gemeinde für das Projekt Kindergartenneubau
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